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Halß⸗Gericht . 22

die ihn von ſeiner verklagten Miſſethatentſchuldigen ſolt / So dann Vn⸗
ſere Raͤthe ſolche erbottene Weyſung fuͤr dienſtlich achten / ſo ſoll es / mit

Verfuͤrung derſelben / auch vorgemelter maſſen/ vnd darzu ( wie von ſol⸗

cher Außfuͤrung der Vnſchuld / hernach in dem hunderſten vnd ſechs vnd

ſiebentzigſten Artickel / vnd in etlichen Artickeln darnach / klaͤrlicher
/

mehr vnd woeiters funden wird ) gehalten werden .

Son Weyſung redlichs Argwons vnd

Verdachts .

Item / Aber einen redlichen Argwon vnd Verdacht zu peinlicher 11 Kelt
Frag fuͤrzubringen oder zubeweyſen / So ſoll es erſtlich gehalten wer⸗

den / wie vor in dem neunzehenden Artickel davon geſagt iſt / es were l

dann in ſondern groſſen jrugen vnd zweyffenlichen Sachen / So dann II

dieſelbigen ( inmaſſen wie vor davon gemelt ) an Vnſer Raͤthe gelaͤng .
ten / vnd ſie fuͤr noth anſehen/ das zu weitter Anzeigung / oder Dewey⸗

ſung redlichs Argwons vnd Ver dachts der geklagten Miſſethat / gehan⸗

delt ſoll werden / wie oben von gantzer Weyſung in der Haubtſach ge· 2
ſchriben ſteht / ſo moͤgen ſie ſolches zuthun auch verfuͤgen/ das doch gentzz

lich zu jhrem Willen ſtehn ſoll.

Von Zehrung vnd Verlegung der 1
Zeugen.

Item / Wer in peinlichen Sachen Kundſchafft fürt / der ſoll einem dil
eglichen Zeugen einen ſeden Tag ( dieweil er in ſolcher Zeugſchafft iſt )

zimiliche Zchrung / nach Gelegenheit der Perſon / oder nach Erkantnuß
der Kundtſchafftverhoͤrer/ auß zurichten vnd zubezalen ſchuldis ſeyn.

Kein Zeugen fuͤr Necht zubergleiten.
za, Es ſoll kein Parthey noch Zeug/ fuͤr den Richteroder Com⸗LX XX* X.

F ü miſſart



Bambergiſch
miſſarl fuͤrKecht vergleit werden / aber fuͤr Gewalt moͤgen die Par⸗
theyen vnd

ogugen⸗
fuͤr Gericht vergleit werden .

Herꝛ Richter ſetzt mir einen Tag/

Daß ich mein Recht vollfuͤren mag .
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